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DATENSCHUTZERKLÄRUNG / INFORMATIONSVERPFLICHTUNG 

Wir freuen uns, dass Sie unsere Homepage besuchen, und bedanken uns für Ihr Interesse an unserem 
Unternehmen und an unseren Leistungen. Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns sehr 
wichtig. Wir behandeln Ihre personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend den gesetzlichen 
Datenschutzvorschriften sowie dieser Datenschutzerklärung. 

Personenbezogene Daten werden von uns grundsätzlich nur im Rahmen der Erforderlichkeit er-hoben 
soweit diese für die Ausübung unserer rechtsanwaltlichen Tätigkeit und zur Bereitstellung eines 
funktionsfähigen und nutzerfreundlichen Internetauftritts, inklusive seiner Inhalte und der dort 
angebotenen Leistungen, erforderlich sind. 

Nachfolgend finden Sie nähere Informationen über die von uns durchgeführten Datenverarbeitungen: 

I. Verantwortlicher 

ZEITLER & PARTNER Rechtsanwälte GmbH 
Hafenstraße 47-51/B/3 
A - 4020 Linz 
+43 732 28 60 28 
office@zeitler-ra.at 

II. Kategorien von Datenverarbeitungen, Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

1. Erfassung allgemeiner Informationen beim Besuch unserer Webseite 

Sobald Sie auf unsere Webseite zugreifen, d.h. auch wenn Sie sich nicht registrieren oder anderweitig 
Informationen an uns übermitteln, werden automatisch allgemeine Informationen erfasst. Diese 
Informationen („Server-Logfiles“) beinhalten den Hostname und die IP-Adresse des zugreifenden 
Rechners, den Browser bzw. die Browserversion, das verwendete Betriebssystem, die Uhrzeit der 
Anfrage, die Referrer URL (die zuvor besuchte Seite). Das ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere 
Website anzuzeigen und die Stabilität und Sicherheit der Website gewährleisten zu können. Bitte 
beachten Sie, dass wir Ihre Daten nicht verwenden, um Rückschlüsse auf Ihre Person zu ziehen. 
Informationen dieser Art werden von uns lediglich gegebenenfalls statistisch ausgewertet, um unseren 
Internetauftritt und die dahinterstehende Technik zu optimieren.  

Rechtsgrundlage 

Diese Verarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DS-GVO auf Grundlage unseres berechtigten 
Interesses und gemäß § 96 Abs 3 TKG. 

Empfänger 

Diesbezügliche Empfänger der Daten sind nur technische Dienstleister, die für den Betrieb und die 
Wartung unserer Webseite als Auftragsverarbeiter tätig werden. 
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Speicherdauer 

Ihre Logdaten werden nach zwei Wochen gelöscht.  

2. Bewerbermanagement 

Im Falle einer Bewerbung erheben wir zum Zwecke des Bewerbermanagements die uns von Ihnen 
übersandten Daten, wie bspw. Name, Titel und akademische Grade, Adress- und Kontaktdaten, 
Lebenslaufdaten, Beschreibung der Arbeitserfahrung, Fähigkeiten und Ausbildung sowie 
Bewerbungsunterlagen und Zeugnisse. 

Rechtsgrundlage 

Ihre Daten werden zur Vertragserfüllung bzw. Erfüllung vorvertraglicher Pflichten gemäß Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. b DS-GVO verarbeitet. 

Speicherdauer 

Ihre Daten werden im Falle von Bewerbungen auf eine konkret ausgeschriebene Stelle nach der 
Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für 
die Bearbeitung der Bewerbung erforderlich ist. Daten abgelehnter Bewerber werden spätestens 6 
Monate nach Ablehnung gelöscht. Im Falle von Initiativbewerbungen werden die vom Bewerber 
übermittelten Daten zweckentsprechend in Evidenz gehalten und bis auf Widerruf gespeichert. 

3. Mandatsdurchführung / Rechtsanwaltliche Tätigkeiten 

In unserer Kanzlei werden die von Ihnen bekanntgegebenen bzw die von uns erhobenen Daten zur 
Abwicklung und Durchführung des Auftragsverhältnisses verarbeitet. Davon umfasst sind unter 
anderem:  

• Aktenanlage inklusive Stammdatenverwaltung 
• Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von Rechtsansprüchen 
• Selbstberechnung von Gebühren und Abgaben 
• Korrespondenz 
• Honorarabrechnung 
• Abwicklung von Treuhandschaften 
• Abwicklung von Insolvenzen, Ausgleichen und Konkursen 
• Auskunftsabfragen aus öffentlichen Registern 
• Verhinderung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung 

Von Prozess-/Verfahrensgegner oder Schuldnern unseres Mandanten werden nur die zur Rechts-
vertretung und -beratung erforderlichen und notwendigen personenbezogenen Daten, wie 
insbesondere Stammdaten, Beschäftigungsstatus, Daten zur Berechnung des Existenzminimums oder 
Unterhaltspflichten, Beschränkungen der Rechtsgeschäftsfähigkeit verarbeitet. 
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Diese Daten werden entweder von der unseren Mandanten bzw Gerichten oder Behörden zur 
Verfügung gestellt, oder aber aus öffentlich zugänglichen Quellen bezogen – unter anderem aus 
Websiten, Firmen- oder Grundbuch, Zentrales Melderegister, Gewerbe Informationssystem Austria, 
Register der wirtschaftlichen Eigentümer, KSV 1870. 

Rechtsgrundlage 

Ihre Daten werden zur Vertragserfüllung (Art 6 Abs. 1 lit. b DSGVO), zur Erfüllung von rechtlichen 
Verpflichtungen (Art 6 Abs. 1 lit. c DSGVO), zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen 
Interesse liegt (Art 6 Abs 1 lit e DSGVO), zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwort-
lichen (Art 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) sowie zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (Art 6 Abs 1 lit c, Art 9 Abs 2 lit f DSGVO) verarbeitet. 

Speicherdauer 

Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetz-
lichen – insbesondere der berufsrechtlichen - Aufbewahrungsfristen für die Bearbeitung des Auf-
tragsverhältnisses, unter Beachtung der abgabenrechtlichen Aufbewahrungsfristen (7 Jahre), aber 
auch unter Beachtung sonstiger zivilrechtlicher Verjährungsfristen zur Abwehr etwaiger Schaden-
ersatzforderungen (max. 30 Jahre) erforderlich ist. Daten zu Testamenten werden bis auf Widerruf 
aufbewahrt. 

4. Datenverarbeitung zu Marketingzwecken / Kontaktdatenbank 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten für Zwecke der Kontaktaufnahme, zur Kundengewinnung 
sowie zu Informationszwecken über unsere Kanzlei. Die Daten erhalten wir entweder von Ihnen selbst 
(persönlicher Kontakt oder Visitenkarten) bzw aus öffentlichen Quellen (unter anderem Firmenbuch 
oder Websiten). 

Rechtsgrundlage 

Ihre Daten werden zur Wahrnehmung eines berechtigten Interesses unserer Kanzlei (Art 6 Abs.1 lit f 
DSGVO) oder aufgrund Ihrer Einwilligung (Art 6 Abs.1 lit a DSGVO) verarbeitet. 

Speicherdauer 

Ihre Daten werden – sofern keine vertragliche Beziehung vorliegt – 3 Jahre nach dem letzten Kon-takt 
bzw nach Widerruf Ihrer Einwilligung gelöscht. 

5. Datenschutzerklärung für die Nutzung von LinkedIn 

Unsere Website nutzt Funktionen des Netzwerks LinkedIn. Anbieter ist die LinkedIn Corporation, 2029 
Stierlin Court, Mountain View, CA 94043, USA. Bei jedem Abruf einer unserer Seiten, die Funktionen 
von LinkedIn enthält, wird eine Verbindung zu Servern von LinkedIn aufgebaut. LinkedIn wird darüber 
informiert, dass Sie unsere Internetseiten mit Ihrer IP-Adresse besucht haben. Wenn Sie den 
„Recommend-Button“ von LinkedIn anklicken und in Ihrem Account bei LinkedIn eingeloggt sind, ist es 
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LinkedIn möglich, Ihren Besuch auf unserer Internetseite Ihnen und Ihrem Benutzerkonto zuzuordnen. 
Wir weisen darauf hin, dass wir als Anbieter der Seite keine Kenntnis vom Inhalt der übermittelten 
Daten sowie deren Nutzung durch LinkedIn haben. 

Weitere Informationen hierzu finden Sie in den Datenschutzrichtlinien von LinkedIn. 

III. Empfänger/Empfängerkategorien: 

Personenbezogenen Daten werden nur im erforderlichen und notwendigen Umfang an Dritte 
weitergegeben bzw. übermittelt.  

Dazu zählen:  

• Gerichte und sonstige Behörden 
• Kommunikations- und IT-Dienstleister 
• Gegenpartei bzw deren Vertreter  
• Korrespondenzanwälte 
• Notare 
• Steuerberatungskanzleien, Wirtschaftsprüfungsunternehmen, Sachverständige, 

Übersetzungsbüros 
• Versicherungen und Banken 
• Rechtsanwaltskammer 

Eine Datenübermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation ist nicht beabsichtigt. 
Wir setzen auch keine automatisierte Entscheidungsfindung, einschließlich Profiling im Sinne von Art. 
13 Abs. 2 lit. f DS-GVO i.V.m. Art. 22 DS-GVO ein. 

IV. Ihre Betroffenenrechte 

Zur Ausübung Ihrer nachfolgenden Rechte kontaktieren Sie uns bitte über die angegebenen 
Kontaktdaten entweder persönlich, telefonisch oder schriftlich. Bitte beachten Sie, dass wir Ihnen nur 
dann Auskünfte erteilen können, wenn Sie sich identifizieren können. 

Laut der Datenschutzgrundverordnung haben Sie ein Recht auf: 

• Auskunft bzgl. Ihrer bei uns gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO), 
• Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten (Art. 16 DS-GVO), 
• Löschung Ihrer bei uns gespeicherten Daten (Art. 17 DS-GVO), 
• Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern wir Ihre Daten aufgrund gesetzlicher Pflichten 

noch nicht löschen dürfen oder zuvor eine genauere Prüfung erfolgen muss (Art. 18 DS-GVO), 
• Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten gem. Art. 21 DS-GVO und 
• Datenübertragbarkeit, sofern Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder einen 

Vertrag mit uns abgeschlossen haben (Art. 20 DS-GVO). 
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Sofern Sie uns eine Einwilligung erteilt haben, können Sie diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Dazu genügt eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns. Die Rechtmäßigkeit der bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf jedoch unberührt. 

Wir dürfen Sie darauf aufmerksam machen, dass der Rechtsanwalt gesetzlich zur Verschwiegenheit 
über die ihm anvertrauten Angelegenheiten und die ihm sonst in seiner beruflichen Eigenschaft 
bekannt gewordenen Tatsachen, deren Geheimhaltung im Interesse seiner Partei gelegen ist, 
verpflichtet ist (§ 9 RAO). 

Soweit dies das Recht des Rechtsanwalts auf Verschwiegenheit zur Sicherstellung des Schutzes der 
Partei oder der Rechte und Freiheiten anderer Personen oder der Durchsetzung zivilrechtlicher 
Ansprüche erfordert, kann sich die betroffene Person nicht auf die Rechte der Art 12 bis 22 
(Betroffenenrechte) und Art 34 (Data Breach Notification an Betroffene) der Datenschutz-
Grundverordnung berufen. 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Im Falle von Verstößen gegen die DSGVO steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
zu. Dies gilt unabhängig von anderen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfen. 

Sie können Ihre Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres 
Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes einreichen. In 
Österreich ist dies die Österreichische Datenschutzbehörde (Barichgasse 40 - 42, A - 1030 Wien, +43 1 
52 152-0, dsb@dsb.gv.at) 

 

 


